
                                             
 

Workshop in der Wandfluh AG 

Die 5. - 9. Klassen aus den Inneren Gebieten Frutigen 
– Ried, Elsigbach, Rinderwald – erlebten am 31. März 
eine aktive Betriebs- und Berufsbesichtigung bei der 
Wandfluh AG in Frutigen. Mit dem 12-Uhr-Bus fuhren 
die meisten bis nach Frutigen und marschierten dann 
zu den Gebäuden der Wandfluh AG in der Helke. Wir 

wurden von Frau Albrecht, der Berufsbildungsverant-
wortlichen, empfangen. Nach dem Empfang konnten 
wir in der Cafeteria unser Picknick essen.  
Nach dem Mittag erlebten wir eine kurze Präsentation 
der Wandfluh AG. Dann teilten wir uns in Gruppen auf. 
Wir machten einen Postenlauf, auf dem wir verschie-
dene Berufe anschauten und einen Stifthalter zusam-
menbauen konnten.  

 

Das SchurInfo erscheint 4 - 6x jährlich und informiert über Geschehenes, Aktuelles 
und Bevorstehendes der Mosaikschule Rinderwald.    
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Am Anfang hatten wir nur Einzelteile aus Metall und Kunststoff und Elektro-
nikteile. Bei den einzelnen Berufen haben wir Informationen zu typischen 
Arbeiten erhalten und danach etwas zum Stifthalter gemacht. Im Büro der 
Konstrukteure arbeiteten wir am Bauplan und in der Elektronikerwerkstatt 
durften wir ins Kunststoffgebäude zwei Lichter hineinlöten. Beim Polymecha-
niker wurde mit einer Maschine unser Name eingraviert. Weiter haben wir 
auch gespielt, technische Aufgaben gelöst und eine Versüssung zugeschickt 
erhalten. 
Es gab viel zu sehen, zu hören und zu machen. 
       5. - 9. Klasse Ried-Rinderwald 

 

 

 

 

  Malen in der MAL-BAR 

Am Freitag, 13. März hatten wir 
Schwimmunterricht. Anschlies-
send mussten wir um 12:00 Uhr 
bei der MAL-BAR sein. Danach 
assen wir dort unser Mittag-

essen.  

Nach dem Mittagessen zeigte 
uns Corina Schranz, wie wir das 
Bild malen können und auf wel-
che Art. Zum Malen nutzten wir 
Acrylfarbe auf Leinwand. Im Bild-
nerischen Gestalten hatten wir 
im Voraus den Auftrag erhalten,      



einen Berg auf drei unterschiedliche Arten darzustellen. Da wurde mit ver-
schiedenen Materialien experimentiert (Gibs, Ton, Kohle, Bleistift, Filz-     
stift, …). Als Vorbereitung auf das Acrylbild wurde zuerst grundiert,           
anschliessend skizziert und danach Kies oder Sand auf die Leinwand ge-
streut und geklebt, damit es Struktur gibt. Nachher konnten wir mit unserem 
Berg starten. Es gab einige, die den Niesen malten, andere das Matterhorn 
oder Eiger, Mönch und Jungfrau. Wer fertig war, durfte noch ein anderes 
Bild machen. Farblich sind die Bilder ganz unterschiedlich rausgekommen.  

Es war sehr spannend. 

 7.- 9. Klasse Ried-Rinderwald 

 Einige Bilder sind in der virtuellen Ausstellung auf unserer Webseite zu sehen. 



 

  Schulsozialarbeit 

Anfang Mai hat Frau Wölfli einen Vortrag über 
das Ärgern gemacht. Die Oberschüler haben 
bei der Planung geholfen und die Kindergärteler 
bis 6. Klässler durften zuhören. Zuerst schauten 

wir uns verschiedene Arten von Ärgern an und dann machten wir 
uns Gedanken, wie wir einander nicht mehr ärgern. 

Man kann mit Frau Wölfli über Probleme reden und dann probiert 
sie, zu helfen. Bei Frau Wölfli darf man auf einen Teppich sitzen 
und sie hat so ein Körbli mit Sachen drin, die man während dem 
Sprechen halten darf. 

   
Noelia M., Jan B.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Partnerkind-Anlass Story Cubes 

Anfang Schuljahr ermitteln wir jeweils spielerisch die Partnerkinder. Immer ein 
älteres Kind und ein jüngeres Kind sind für ein Schuljahr ein Team. Wir führen 
zirka fünf Partnerkind-Anlässe im Jahr durch. Im Schuljahr 25/26 haben wir über 
zusammenpassende Puzzleteile die Zufallsgruppen ausgelost, einen Schulhaus 
OL durchgeführt, zusammen Znüni gegessen, den Weihnachtsbaum ge-
schmückt, einander bewusst Beachtung geschenkt (bei einem „Bsüechli“, beim 
Witze erzählen, etwas naschen, zusammen spielen, …) und zu guter Letzt ha-
ben wir mit gewürfelten Symbolen Geschichten erfunden und diese schliesslich 
aufgenommen. Hier können Sie sich unsere Storys anhören:  

 

 

 

 

 

 

 

 

Dr gstohlnig 
Öpfel 

Vom Bärg a 
Strand 

Usbruch us em 
Alltag 



 

Röiber uf dr 
Flucht Dr Trum 

Dr Zoo- 

bsuech 

Ds Nilpferd 
isch fasch ver-

reckt 



Clown Usflug z‘ zweit 

Usflug z‘ zweit 



         Waldmorgen  

Die 1. & 2. Klässler haben unseren Waldmorgen und die Aufbereitung des 
Barfussweges in einem zeitlichen Abriss festgehalten: 

Dario R. 

Leana W. 

Marvin W. 



 MERCI: 
Rückblickend auf unser Schulfest von Ende März möchten wir uns 
herzlich bedanken für die zahlreichen Spenden für unsere Glücks-
radgeschenke sowie für die materielle Unterstützung rund um unsere 
Theater.  
Ebenfalls bedanken wir uns bei allen Besucherinnen und Besucher 
für die grosszügige Kollekte! 

 

 

 

 

  

 

                                          MERCI: 
Über den Winter konnten wir wiederum unseren lokalen 
„Heimvorteil“ nutzen und in den Skigebieten unserer Region gratis 
Skitage verbringen. Es waren rundum unvergessliche Erlebnisse 
und wir fühlten uns in den Bahnen, an den Liften und auf den top 
präparierten Pisten stets gut aufgehoben! 
Der Kindergarten und die Schule Rinderwald bedanken sich herzlich bei der 
Skilifte Metschalp AG, der Elsigenalpbahnen AG, der Tschentenbahnen AG, 
der Bergbahnen Engstligenalp AG und der Bergbahnen Adelboden - Lenk AG 
für das grosszügige Angebot! Wir kommen im nächsten Winter gerne wieder! 

Brocken-

stube 

Frauenverein 
FruƟgen 



  

Beim Geschichten erfinden 
waren unsere Kinder sehr 
kreativ. Von gross bis klein 
konnte jedes etwas dazu bei-
tragen. 

Kurz bevor die alte Matratze 
auf dem Müll landete, nutz-
ten die Kinder auf ihre Weise 
die Vorteile. Hier unsere 
Mittelschüler im Englisch-

Unterricht. 

 Impressionen: 

Auf ihrer Schulreise aufs Nie-
derhorn war die Mittel– und 
Oberschule beeindruckt von 
den Steinböcken. Ein weiteres 
Highlight war die rasante Trotti-
nette - Fahrt nach Beatenberg 
Station.  



Die 3. - 6. Klasse 
bereitete sich auf dem 
Schulweg und auf 
dem    Pausenplatz 
auf den Verkehrsun-
terricht in Frutigen 
vor: 

Die 3. & 4. Klasse 
trainierte das Linksab-
biegen, während sich 
die Mittelschüler auf 
den Fahrradtest vor-
bereiteten.  

La bicyclette: 

la selle 

le cadre 

le rayon 

le porte-bagages 

le feu 

le panier 

la pédale 

la roue 

le guidon 

An drei Samstagen wurde unser 
Schulhaus zur Spinnwerkstätte. Das 
Rattern der Räder und das Verarbei-
ten der Wolle erinnerte an frühere 
Zeiten. Nun folgt Schritt Nr. 2: Das 
Weben der feinen Wolle. Ob wir 
dem Fruitgtuch bald schon einen 
Schritt näher sind und welche Rolle 
die Schule übernehmen wird, wird 
sich herausstellen. 



                          Infos zum Schulschluss 

 

Ausstellung & letzte Schultage 

Ab Ende Schuljahr können technische, textile und bildnerische     
Arbeiten, welche übers Schuljahr entstanden sind, auf der Webseite 
schulefrutigen.ch / Schule Rinderwald / Bilder und mehr angeschaut 
werden. Nach Möglichkeit werden wir fertige Arbeiten weiterhin hoch-
laden und anschliessend nach Hause geben. Handgefertigte Alltags-
gegenstände im Einsatz nehmen wir gerne via Schnappschuss auf 
rinderwald@schufru.ch entgegen. 

Nehmen Sie sich Zeit, das Schulmaterial der Kinder mit Würde zu 
betrachten. Denn es steckt meistens viel Mühe, Ehrgeiz, Wille und 
Kreativität dahinter. 

Rückerstattungsformulare 

Wir bitten Sie, pünktlich vor den Ferien, sämtliche Schul-Fahrten mit 
dem öffentlichen Verkehr, sorgfältig auf dem Rückerstattungs-

formular zu erfassen und der Klassenlehrperson vollständig          
ausgefüllt abzugeben. Formulare sind in der Schule erhältlich oder 
können auf der Webseite heruntergeladen werden. 

 

 

                                         Infos zum Schulbeginn 

 

Schulstart 

Die Schülerinnen und Schüler haben am Montag, 10. August 2026 
Schule nach Stundenplan. Die Kindergärteler beginnen nach den 
Ferien alle gemeinsam am Dienstag, 11. August 2026.  

Transportplan 

Den Transportplan erhalten die transportberechtigten Kinder voraus-
sichtlich im Brief zum Schulstart vor Schulbeginn. Es gibt jeweils  
einen Sommer- und einen Wintertransportplan. Anrecht auf den 
Transport übers ganze Jahr haben Kinder vom Kindergarten bis zur 
6. Klasse. Während den kälteren Monaten werden auch die              
7. - 9. Klasse transportiert. Unter „Personelles“ finden Sie unsere 
Busfahrerinnen und Busfahrer, die mit den Kindern unterwegs sind. 



Informationen 

4 - 5 mal pro Jahr informieren wir die Familien unserer Schulkin-
der, die Bevölkerung von Linter, Ladholz und Rinderwald, sowie 
Interessierte aus Politik, Schule und Private via SchurInfo über 
unseren Schulbetrieb. Unsere SchurInfos sind auch auf der 
Webseite www.schulefrutigen.ch aufgeschaltet.  

Kommunikation über KLAPP 

Die Schule Frutigen nutzt die spezifisch für Schulen erstellte 
Kommunikations-App KLAPP. Kinder, die neu in unsere Schule 
kommen, werden im System aufgenommen. Den Zugang erteilt 
die Gemeinde. Jedes Kind muss einzeln erfasst werden, weil die 
Infos oft klassenweise verschickt werden. Wichtig: Alle Abwe-
senheiten erfassen Sie bitte unter: „Absenzen“. 

Jahresplan 

In diesem Heft sind bereits bekannte Daten abgedruckt. Es kann 
während dem Jahr zu Änderungen kommen. Die geltenden   
Daten sind immer auf der letzten Seite des SchurInfos, in der 
Agenda aufgeführt.  

Besuche in der Schule sind übers ganze Schuljahr           
willkommen. 

Turnhalle / Schwimmen / Bibliothek 

Kindergärteler bis 6. Klässler, welche nicht auf dem Transport-
plan aufgeführt sind, fahren mit dem 8 Uhr AFA-Bus zum Turnen 
oder Schwimmen. 

Beim Schwimmen ist der Treffpunkt für alle Kinder auf dem 
Marktplatz. Von da aus gehen wir zu Fuss zum Bad, welches 
vorher noch von einer anderen Klasse benutzt wird. 

Die Schulkinder machen manchmal noch einen Abstecher in die 
Bibliothek Frutigen, wo Bücher zur Ergänzung unserer 
„hauseigenen“ Bibliothek ausgeliehen werden können. Über die 
Schule Rinderwald können diese dann bezogen werden. 

Daten Turnhalle KG - 6. Klasse IGF 

Fr, 28. Aug. 26 / Fr, 11. Sept. 26 / Fr, 23. Okt. 26 

Fr, 30. April 27 / Fr, 28. Mai 27 / Fr, 11. Juni 27 



Daten Schwimmen KG - 6. Klasse Rinderwald 

Fr, 22. Jan. 27 / Fr, 29. Jan. 27 / Fr, 5. Feb. 27 / Fr, 12. Feb. 27 

Fr, 19. März 27 / Fr, 2. April 27 / Fr, 9. April 27 

Schulmaterial 

Das erforderliche Schulmaterial finden Sie ab Ende Schuljahr 
unter www.schulefrutigen.ch / Rinderwald / Dokumente / Rinder-
wald Schulmaterialliste.  
 

Hausaufgabenfenster (HAF) 

Wir bieten auch im kommenden Schuljahr mehrere Hausaufga-
benfenster zu den Randzeiten des Unterrichts an (siehe Stun-
denplan). Wer etwas fertigmachen möchte, Zeit überbrücken 
muss oder die Infrastruktur der Schule braucht, darf diese Zeit-
fenster gerne nutzen. Grundsätzlich arbeiten die Kinder im 
Hausaufgabenfenster alleine. Es sind jedoch immer Lehrperso-
nen als Ansprechpersonen im Schulhaus. Am Dienstag steht 
Frau Wäfler unterstützend zur Verfügung.  

Mittagstisch / Brätle 

Bis zu den Herbstferien wird am Dienstag „gebrätelt“. Die Kinder 
bringen ihre Esswaren selber mit. Von den Herbstferien bis   
Ende Mai wird jeweils am Dienstag von Eltern eine warme Mahl-
zeit zubereitet. Danach wird bis Schuljahresende wieder grilliert. 
An den übrigen ganzen Schultagen essen die Kinder ihr eigenes 
Picknick von zu Hause. Es stehen Mikrowellen zur Verfügung. 
Eine erwachsene Person betreut den Mittagstisch. 

Läusekontrolle 

Wir möchten Sie darum bitten, regelmässig Läusekontrollen 
durchzuführen. Besonders nach den Ferien lohnt es sich, die 
Köpfe intensiv zu untersuchen. Bitte schicken Sie keine Kinder 
zur Schule, welche Läuse haben und melden Sie jeden Befall in 
der Schule, damit allgemein aufs Lausen aufmerksam gemacht 
werden kann. Nach den Herbstferien findet jeweils eine Kontrol-
le statt. 
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Musikstunden Rinderwald & Ried (Keine Rückerstattung der Fahrkarten durch die Gemeinde) 

Tag/ Zeit Angebot Ort Lehrperson SchülerInnen 

Dienstag 

14.45 - 15.30 

Ukulele Schule Rinderwald 

Ricarda Germann 

079 336 90 65 

Ben 

Dienstag 

15.00 - 15.30 

Flöteln  Schule Rinderwald 

Ruth Stettler 

079 711 72 16 

Jan 

Alina 

Leana 

Dienstag 

15.15 - 15.45 

Flöteln  Schule Rinderwald 

 

Ruth Stettler 

 

 

Noelia 

 

Donnerstag 

15.00  

15.15 

15.30 

je ca. 30 Min. 

Flöteln  Schule Ried Ruth Stettler 

Zoe  

Salome 

Ziva 

Donnerstag 

16.00 - 16.45 

Gitarre Schule Ried 

 

Ruth Stettler 

 

Ziva 

Salome 

 

Donnerstag 

16.45 - 17.30 

 

Gitarre Schule Ried 

 

Ruth Stettler 
 

 

Florian 

Sarina 

Ayana 

 

  Musikstunden 26 / 27 

Hier finden Sie eine Übersicht über die Musikstunden. Wir erlauben 
uns, auf dieser Seite auch die „privaten“ Angebote aufzuführen, weil 
bei speziellen Anlässen sofort alles voneinander abhängig ist.  

 



 Ferienplan 2026 / 27 

Schulanfang    Mo, 10. / Di, 11.08.2026 Sportferien  Sa, 13.02.27 - So, 21.02.27 

Herbst   Sa, 19.09.26 - So, 11.10.26 Frühling  Sa, 10.04.27 - So, 25.04.27 

Winter Do Mittag, 24.12.26 - So, 10.01.27 Sommer Sa, 26.06.27 - So, 15.08.27 

 Weitere Eckdaten: 
- Verkehrsgarten 2. & 3. Kl.: Ende Februar 
- praktisches Fahrradfahren 3. - 6. Kl. in Frutigen, Schuljahr 27 / 28 

- Modul Toter Winkel, 4. Kl. - Termin unklar 
- Zahnkontrolle: bis Ende Nov. abgeschlossen 

- Schularzt: Schmetterlinge bis Ende Januar abgeschlossen; 4. Kl. und 8. Kl. bis Mitte 
Juni abgeschlossen 

- MFM - Projekt 5. Kl. - Zeitpunkt unklar 
- Projekt: Mein Körper gehört mir; 3. / 4. Kl., Schuljahr 27 / 28 

- Rückerstattungszettel AFA: jeweils vor den Weihnachts- und vor den Sommerferien    
der Klassenlehrperson abgeben 

- Anmeldungen Skirennen: Anfang Januar 
- Anmeldung Angebot der Schule, Musikstunden: Feb. / März 

- Unterlagen für Töffliprüfung beantragen (Prüfung auch für Elektrovelos obligato-
risch!): nach Weihnachtsferien 

- Elterngespräche für alle Stufen: Dez. / Jan. / Feb. 
- Schulfest-Tage: Mi, 31. März 27 öffentl. Hauptprobe / Fr, 2. April 27 Abendauffüh-
rung MS/OS / Sa, 3. April 2027 Schulfest (ganzer Tag)  
- Eingabe Alpdispens: April / Mai 
- Allgemeine Dispensen: mind. vier Wochen vorher an die Schulleitung, zusätzlich 
Meldung an Klassenlehrperson erwünscht 
- In der ersten, wie in der letzten Schulwoche, sowie bei Hauptproben, Auffüh- 

rungen, ... ist Unterrichtspflicht und werden keine Halbtage bewilligt. 

 Ausblick  
Rebekka, Elias, Aaron und Etienne (Rd) sind unsere 
Schulabgänger. Mit diesem Spruch wünschen wir Euch 
alles Gute beim „ewigen Lernen“!  

Sieben Schmetterlinge des Kindergartens kommen in 
die ersten Klassen der Schulen Ried, Elsigbach, Widi und 
Rinderwald. Sechs neue Raupen kommen in den Kinder-
garten.    
Zwei Tage in der Woche besuchen die vier Oberschüler  
der Schule Ried ebenfalls unsere Schule. 
Die Schule Rinderwald besteht im kommenden Schuljahr 
aus 43 Kindern. 

Die Schule endet – das 
Lernen nie. Geh mutig 

deinen Weg, denn jeder 
Schritt ist ein neues 

Kapitel deiner        
Geschichte. 



 Personelles 

 

Auf wiedersehen: 

 

Yvan Wäfler, Teilpensenlehrer TTG, Innere Gebiete 

Die Zeit an der Schule Rinderwald war für mich etwas besonderes. Ich durfte an 
dem Ort, an welchem ich selber zur Schule ging, unterrichten, mit den Kindern 
arbeiten, lernen und wachsen. 
Dem Kollegium möchte ich danken für den ermöglichten Einstieg in ein neues   
Berufsfeld, die Unterstützung und den Austausch im Lehrer-Alltag. 
Ein besonderer Dank geht an alle Kinder, welche mir den Einstieg leicht gemacht 
haben und mit denen ich wöchentlich viel lachen konnte. 
Ich verlasse die Schule nicht, weil es mir da nicht gefällt – im Gegenteil. Doch es 

ist an der Zeit, meine Prioritäten wieder anders zu setzen. Diese liegen in Zukunft 
vermehrt auf meiner wachsenden Familie und dem elterlichen Landwirtschafts-

betrieb. 
Vielen, herzlichen Dank für alles!  

 

Herzlich willkommen: 

 

Raphael Messerli, Teilpensenlehrer TTG, Innere Gebiete 

Mein Name ist Raphael Messerli. Ab August werde ich das 
TTG in den Inneren Gebieten im technischen Bereich von 
Yvan Wäfler, sowie im Oberfeld übernehmen. Ich bin         
31 Jahre alt und wohne im Diemtigtal. Nach meiner Ausbil-
dung zum Automobil-Diagnostiker habe ich mich zum 
Schreiner umorientiert und arbeite seitdem in der Messerli 
Schreinerei GmbH. In meiner Freizeit bin ich gerne kreativ, 
ob mit Kamera, Holz oder Metall. Ich freue mich, die Kinder 
kennen zu lernen und tolle Projekte mit ihnen umzusetzen.  



Kontaktpersonen 26 / 27 

 

Die Kinder werden in der Schule Rinderwald durch folgende Personen            
unterrichtet, betreut und begleitet: 
 

Klassenlehrpersonen 

- Ricarda Germann, Klassenlehrerin des Kindergartens 

- Ruth Stettler, Klassenlehrerin der 1.– 4. Klasse, Teilpensum 5. - 9. Klasse,  
Standortleiterin 

- Christoph Fuchs, Klassenlehrer, 5. - 9. Klasse, Teilpensum 1. - 4. Klasse 

 

Teilpensen-Lehrpersonen, Klassenhilfe 

- Barbara Wäfler, Teilpensum 1. - 9. Klasse 

- Karin Schärz, Teilpensum 7. - 9. Klasse  
- Selina Oester, Teilpensum Kindergarten 

- Svenja Straub, Teilpensum 1. - 6. Klasse 

- Raphael Messerli, Teilpensum 7. - 9. Klasse 

- Gaby Jüni, Katrin Snijders, Svenja Straub Sportunterricht 1. - 6. Klasse  
   in der Widi-Halle  
- Gaby Jüni, Heilpädagogik KG - 9. Klasse 

- Giulia Karrer, Stiftung Rossfeld, 1.– 4. Klasse 

- Tessa Leopold, Klassenhilfe Kindergarten 

 

Ehrenamtliche Mitarbeiter(in) 
- Jakob Pieren, wissenschaftliche Projekte 7. - 9. Klasse 

- Lydia Hari, Bibliothek 

 

Schulleitung 

- Patrick Teutschmann 

 

Schulsozialarbeit 
- Nadja Wölfli  
 

Logopädie 

-Lisa Zimmermann 

 

Mittagsbetreuung 

- Annerös Wyssen 

- Fränzi Wäfler 
- Peter Kurzen (Brätle) 
- diverse Eltern als Köchinnen und Köche 

- Ruth Stettler 
 

Reinigungspersonal 
- Emmi Wäfler 
- Esther Büschlen 

 

Verkehrssicherheit / Prävention 

- Richard Tschanz  
- Anton Müller 
 

Schulzahnpflege 

- vakant 



Schwimmunterricht 
- Karin Leibundgut (Hauptverantw.) 
- Fränzi Wäfler (Klassenhilfe US / MS) 
- div. KG-Eltern  
 

Läusekontrolle 

- Jrene Bircher 
- Helen Marmet 
- Lea Maurer 
 

Schulgotten 

- Fränzi Wäfler 
- Sandra Reichen 

- Helen Marmet 
- Christa Klötzli 
- Priska Andrist  
 

 

Schulbusfahrer(innen) von Kander-Reisen und Imobersteg AG 

    
Marcel Germann Hans Schärz Peter Tschabold Theophil Schmid 

    
Urs Landolt Karin Zbinden Ferdinand Jungen Gottfried Marmet 

 

 

 

  

Erich Imobersteg Florian Kilchherr Dominik Greber   



 

 

Einfass-Nachmittag / allgemeine Fragen /  
Anwendung von KLAPP 

 

Die Eltern und die Kinder sind herzlich eingeladen zu einem       
gemütlichen, freiwilligen Einfass-Nachmittag am  
Mittwoch, 12. August 2026 ab 13.00 Uhr. Die     
Kinder können uns am ersten Schultag mündlich mit-
teilen, wer vom Angebot profitieren möchte und 
wer allenfalls welche Hilfe beansprucht. Falls Sie 
noch Unterstützung bei der Anwendung der digita-

len Fremdsprachen-Lehrmittel benötigen oder Probleme mit 
KLAPP haben, helfen wir Ihnen an diesem Nachmittag gerne     
weiter. 

Alle Schülerinnen und Schüler werden am ersten Schultag einige 
Hefte und Bücher erhalten, welche bis am darauffolgenden     
Donnerstag eingefasst werden sollten. Solide Einfasspapiere oder 
Folien können gegen einen kleinen Unkostenbeitrag in der Schule 
bezogen werden. Achten Sie auf stabiles Einfasspapier und kor-
rekt angeschriebene Etiketten. Bitte Klasse nicht vermerken, da 
die Hefte zum Teil über mehrere Jahre im Einsatz sind.  

Dazu freuen wir uns auf einen „Schwatz zum neuen Schuljahr“. 

Freundlich lädt ein: Schule Rinderwald 



 

———————————————— 

Hier finden Sie die wichtigsten Daten im Überblick: 
 

Fr, 19. Juni Interner Schulschlussanlass 

 

Fr, 26. Juni Schulschluss 

 

Mo, 10. Aug. Schulstart 1. - 9. Kl.  
 

Di, 11. Aug. Kindergartenstart Raupen und Schmetterlinge 

 

Mi, 12. Aug. Einfassnachmittag (siehe Inserat) 
 

Di, 25. Aug.  Infoabend für neue KG - Eltern, Schulhaus Rinderwald 

 

Fr, 28. Aug. Turnhalle Widi KG - 6. Kl. IG 

 

Di, 1. Sept. Spieltag KG - 3. Kl. IG, Rinderwald / Fussballturnier 4. - 9. Kl., Frutigen 

 

Fr, 4. Sept. - Skispringen, Frutigen 1. - 6. Kl. (vormittags) 
  - BAM (Berufsausstellungsmesse), Bern 7. - 9. Kl. (nachmittags) 
 

Di, 8. Sept. Verschiebedatum Spieltag & Fussballturnier 
 

Fr, 11. Sept. Turnhalle Widi KG - 6. Kl. IG 

 

Di, 15. Sept.  Gesamtelternabend KG - 9. Kl. Rinderwald 

 

Fr, 23. Okt. Turnhalle Widi KG - 6. Kl. IG, OS kommt selbständig zur Schule 

 

Mi, 28. Okt. Papiersammlung 5. - 9. Kl. 
 

Do, 29. Okt. Abend: Feuerwehrübung im Schulhaus Rinderwald mit Figuranten 
   (Kinder, Eltern, Lehrpersonen) 
 

 

Fr, 30. Okt.  Frutigmärit; für 7. - 9. Kl. nachmittags schulfrei 
 

Mo, 9. Nov.   Elternabend Schuleintritt im KGH Frutigen 

 

Do, 12. Nov.   Zukunftstag für 5. - 7. Kl. 
 

Fr. 20. - Mo, 23. Nov.  Verlängertes Wochenende 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das nächste SchurⒾnfo erscheint im Herbst 2026. 

Kontakt:  

Rinderwaldstr. 7 

3725 Achseten  

033 673 16 14       

rinderwald@schufru.ch 

www.schulefrutigen.ch 

www.spissenweg.ch 

 


